
Familienzentren

Stadt Dormagen
Der Bürgermeister
Fachbereich für Schule, Kinder,
Familien und Senioren
Paul-Wierich-Platz 2
41539 Dormagen
Telefon 02133 257-245
Telefax 02133 257-77-245
uwe.sandvoss@stadt-dormagen.de

Städtisches
Familienzentrum

„Rappelkiste“

Schwerpunkte
Multikulturelle Angebote

Elternbildung

Frühförderung

Gesundheitsförderung

Sprache und Bewegung

Kooperation mit anderen Einrichtungen
und Institutionen

Leitung
Rosi Bong

Platzangebot
85 Kinder im Alter von vier Monaten bis Schul-
eintritt
Gruppen: zwei Kindergarten-Gruppen

eine Tagesstätten-Gruppe
eine kleine altersgemischte Gruppe

Anschrift
Fichtenweg 14
41540 Dormagen
Telefon: 02133 4 97 85
Telefax: 02133 26 79 63
kita.fichtenweg@stadt-dormagen.de

Öffnungszeiten
Kindergarten: 7.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr

Kindertagesstätte und
kleine altersgemischte Gruppe:

7.30 bis 16.30 Uhr
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Familienzentren

Die Regierung des Landes Nordrhein-Westfa-
len hat sich eine flächendeckende Entwicklung
von Kindertagesstätten zu Familien-
zentren zum Ziel gesetzt.

Die Familienzentren bieten eine Palette von
Hilfsmöglichkeiten bei der Betreuung und Er-
ziehung von Kindern vor Ort an und sind ein
Treffpunkt für Eltern und Fachkräfte. Das Spek-
trum reicht von Schwangerschaftsberatung
und gesundheitlicher Prävention wie Ernäh-
rungsberatung bis zur frühen Sprachför-
derung für Kinder und Angeboten der Eltern-
bildung. Zuwandererfamilien werden in ihren
speziellen Bedürfnissen wahrgenommen und
unterstützt. Ziel ist, die Kinder von Beginn an
bestmöglich zu fördern.

Darüber hinaus wird das Betreuungsangebot
für Kinder unter drei Jahren ausgebaut, um
beiden Elternteilen und Alleinerziehenden die
Möglichkeit der Vereinbarkeit von Beruf und
Familie zu gewährleisten.

Die Familienzentren kooperieren dabei mit
zahlreichen Partnern wie Familienberatungs-
stellen, Familienbildungsstätten, Hebammen,
Kinderärzte und auch mit dem Kreisgesund-
heitsamt.

Kindertagesstätten sind zur Weiterentwicklung
zu Familienzentren bestens geeignet, da sie
für Eltern und Kinder ein Ort des Vertrauens
sind.

In Dormagen wurden bereits zwei Kindertages-
stätten in der Innenstadt und in Horrem vom
Land als Familienzentren anerkannt. Ein drit-
tes geplantes Familienzentrum geht im Som-
mer 2007 im Stadtteil Hackenbroich an den
Start. Bis zum Jahre 2012 sollen in Dormagen
zehn Tageseinrichtungen für Kinder zu Fami-
lienzentren weiterentwickelt werden.

Schwerpunkte
Lange Erfahrung in der Betreuung von Kin-
dern im Alter unter drei Jahren und ein er-
weitertes Angebot von 28 Plätzen für diese
Altersgruppe

Individuelle Förderung der Kinder in kleinen
altersgemischten Gruppen sowie Förderung
der Sprach- und Schulfähigkeit durch grup-
penübergreifende Projekte

Anleitung des Kindes in der Hilfe zur Selbst-
hilfe durch Elemente der Montessori-Päda-
gogik

Vermittlung von sozialer Kompetenz und
Werten durch Religionspädagogik

Unterstützung von Familien durch ein brei-
tes Angebot von Beratungsstellen im Haus
(Familienpflege, Kuren, esperanza, Kinder-
tagespflege, Fachdienst für Migration und
Integration, Ambulante Pflege) sowie enge
Kooperation mit Beratungsstellen im Um-
feld (Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle, Suchtberatung u.a.)

Bildungsangebote für Eltern und Kinder

In der einjährigen Pilotphase des Landes
NRW zur Entwicklung zum Familienzentrum
wurde die Kindertagesstätte als eine von
sechs Modelleinrichtungen benannt.

Leitung
Christiana Kemmerling

Platzangebot
Die Kindertagesstätte besteht aus vier Grup-
pen. Sie bietet Betreuungsmöglichkeiten für
insgesamt 60 Kinder im Alter von vier Mona-
ten bis zu sechs Jahren.

Anschrift
Unter den Hecken 44
41539 Dormagen
Telefon: 02133 25 00 500
Telefax: 02181 25 00 111
kita.dormagen@caritas-neuss.de

Öffnungszeiten
montags bis donnerstags: 7:15 bis 17:00 Uhr
freitags: 7:15 bis 16:00 Uhr

Für die Kinder – für die Eltern

Kinder stark zu machen für den Übergang in
die Schule, sieht das Team der Kindertages-
stätte St. Katharina als seine wichtigste Auf-
gabe. Hier sollen sich die Mädchen und Jungen
wohl fühlen, Wertschätzung erfahren und ler-
nen, sich in einer Gruppe zurechtzufinden. Die
wichtigsten Lernziele: Selbständigkeit, die Fä-
higkeit, eine Gemeinschaft demokratisch mit-
zugestalten, Lernfreude, Ausdauer und
Glaubensvermittlung.

Alle Kinder des Familienzentrums erhalten eine
professionelle Sprachförderung. Im letzten Kin-
dergartenjahr können sie Englisch als weitere
Sprache lernen. Die Eltern erhalten eine um-
fangreiche Bildungsdokumentation über die
Entwicklung ihres Kindes.

Das Team des Familienzentrums will die Eltern
bedarfsnah und individuell entlasten und un-
terstützen. Deshalb nimmt es sich Zeit auch
für Einzelgespräche. Falls nötig, vermittelt das
Familienzentrum zusätzliche Hilfen und Thera-
pien. Eine qualifizierte Logopädin ergänzt das
Team.

Einen besonderen Stellenwert bei St. Katharina
hat die Erziehungspartnerschaft. Um ihre Erzie-
hungskompetenz zu stärken und zu erweitern,
können die Eltern ein vielfältiges Kursangebot
nutzen. Es umfasst unter anderem Eltern-Baby-
Kurse, Los-lös-Gruppen, Ernährungskurse,
Vater-Kind-Kurse, „Starke Eltern – starke Kin-
der“-Kurse, Beratungsgruppen für allein erzie-
hende Mütter und Sprachförderkurse.
Alle Angebote finden im Hause statt.

Leitung
Christiane Jungbeck

Platzangebot
110 Kinder im Alter von ein bis 14 Jahren in fünf
Gruppen

Anschrift
Am Burggraben 6
41540 Dormagen
Telefon: 02133 6 04 19
kindertagesstaette@st.katharina-dormagen.de
Internet: www.katholische-kindergaerten.de

Öffnungszeiten
montags bis freitags: 7:00 bis 16.45 Uhr

Caritas-
Kindertagesstätte
„Haus der Familie“

Katholisches
Familienzentrum /
Kindertagesstätte

St. Katharina
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